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Unsere

grüne Lunge!

I. s«pf«mb«r w

p«e«mb«r 3014

Die «grünen Städte»

Lieber Freund!

Die Polkappen sind endgültig abgeschmolzen.

Die grosse Flut war für uns alle eine
furchtbare Katastrophe. Jetzt scheint
allmählich Ruhe einzukehren. In unserem
Flughafen liegen Boote und Schiffe. Natürlich

auch massenhaft Tauchboote. Alle
leben hier mehr oder weniger von der Fischerei.

Die Wassertierarten haben sich kräftig
erholt. Vorgestern hatten wir ein paar Robben

im Garten. Die lagen neben dem
Palmenhain schlafend in der Sonne. Als sie uns
bemerkten, waren sie schwupps im Wasser
verschwunden. Meeresschildkröten und
Albatrosse werden zur Küstenplage. Vor ein

paar Tagen ist bei uns wieder eine Herde
Buckelwale aufgetaucht.

Wenn du mich nächstes Jahr besuchst, lade

ich dich zu einer Tauchbootfahrt ein. Die
versunkenen Städte Basel und Zürich musst
du unbedingt gesehen haben. Sie sind in
unserer Region die beliebtesten Ausflugsziele.
In der Werbung werden sie als die «grünen
Städte» bezeichnet. Dichter Algenbewuchs
bedeckt die versunkenen Häuser und hängt
an den Mauerresten. Wenn sich die langar-
migen Grünalgen in der Strömung bewegen,
sieht es aus, als gäbe es hier noch menschliche

Lebewesen. Das ist natürlich Unsinn. Als
ich zuletzt mit dem Tauchboot unterwegs
war, habe ich über der ehemaligen Stadt
einen Riesenrochen gesehen. Der schwebte
mit lauüosem Flügelschlag durch das

blaugrüne Meer. Ein beeindruckender Anblick.
Im vergangenen Monat haben Forscher

in einemversunkenen Keller einen eigenartigen

Kasten aus Kunststoffmit eingebauter
Scheibe entdeckt. Es wird vermutet, dass es

sich um ein Gerät handelt, mit dem man
sehen und hören konnte, was aufder Welt
passiert. Die Katastrophe der grossen Flut
haben sie aber offenbar nicht rechtzeitig
bemerkt. Rätselhaft sind auch Geräte, die dem
Schreiben und der Übertragung von
Mitteilungen gedient haben sollen. Ich halte das

für die Auswüchse einer lebhaften Forscherfantasie.

Allem Anschein nach handelt es

sich hierbei um die handwerklichen Überreste

eines Bastlers, der sich um eine
Neuordnung des Alphabets bemüht hat.

Soeben ruft Sina zum Essen. Also, die
Einladung gilt. Schreib mir, wann du kommst.
In alter Freundschaft, dein Mogli.

Gerd Karpe
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